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Berlin, 2.1:'1 20 . rovellöbeo:!' 1969 

• ':eil.n.ehl;Jer : XfS Genoase Sacharow 
Genosae Sierjag~ 

Ge:tosse Pascholikow 
Ge~oese Fadekin 
Genosse :Surdin 

Mf'S 	 Genosse ?rdelke 
Genosse Damm 

. 

• 
·- Die Eaup;;=o~verwal~~g der Sow~e~~on gahür~ eeit 

3ildu=g -<- Je.l...e 1918 Z1ml ;'.!~r~s-:e:!'~= !"..!!- AuBe!!ha::lde: . 
_nre tr!"'~;~i-g:...ie~e Au.fge.benste, ,,_.g ~ geric:J.tet at.::" den 

Sc~~~ ~s ~u3er."A~delsccr.opols E~~ ~ 3ek~~~g 

kap~ö?1;3tizcher Ele=e~tE, djo ~~~s~),s~li~he S~ör­

t5~~~~e~~ 	bE~i~ben. 

o;;S.! ..,...:.ree tl:tzch der. Oberstert Sot!;e.: eir.. r::eues Zoll­
gase~~ ve--ebs~r•ecet . DariL a~d ~ die 3eup~zoll­

ve~~t~6 gro3e Vol~chte~ fee~geleg~ . Als Ea~~•a•~­
gaben vurceL =estgelegt 

+ 	Ko~t~olle all9r Traneport=i~el ~ den Güterverkehr 
so7fie der trs..n.sportie:!';;e:r:. Güter, 

+ 	Warecuntersueb~gen, 
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+ 	zollmäßige Überprüf~ngen und Untersuchungen von 
Reisegepäck, 

+ 	Schmuggelbekämpfung 

Der Zoll arbeitet im engen Kontakt mit den Grenztruppen , 
Die Grenzorgane haben das Recht, Persone~ und Sachen nach 
Waffen , Gift, Hetzmaterial usw, zu untersuchen . 

• 	
Paßkontrollol•ga:ue und Zollorgane arbeiten l:le;i. der Kontrolle 
synchron zusa)!ll1len. Obwohl die Zollo1.•gane als Organ selb­

ständig sind, stehen eie dUl'Ch das enge zusammenwirken mit 
den Grenztruppen ~~ter operativer Kontrolle . Fragen der 
Staatssicherheit und politische Fragen im grenzl.iberschrei­
tenden Verkehr entscheiden die Mitarbeiter der Grenztruppen . 
Außerdem arbeiten die territorialen Sicherheitsorgane 
(Linie II) eng mit deP. Zollorganen zusammen . Von seiten. der 
Linie !I wird die abwehrmäßige Sicherung des Zolls durch­

gefUhrt . Gl.eicbzeitig werden iiber den Zoll bzw. u:1ter der 

A'bdackul'lg als Zoll operative 1raßnahmen der Sicherheitsorgane 

durchgeftl.b.rt . 

• 
Die Aufdeckung vor- Schmuggeltätigkeit erfolgt in der Regel 
auf Grund von Hinweisen der Sicherheitsorgane . Auf Gr1md 
dieser Hinweise wurden 1968 fUr 3 Millionen Rubel Schmugge1­
ware aichergestallt , Insgesamt wurder, 1968 ca . 16 300 
Schmuggelvorgänge gefUhrt . 
Die Hauptmaßnahmen richten sich dabei zur A:.J.fdeckung cl.es 
SchmuggeLs von Gold, Valuta , Brillianten und selbst von 
Platin. 

Kritisch ist festzustellen , daß der Zoll ungenügend mit 
technischen Mitteln ausgerüstet ist . Vor lrurzem Wlll'de ein 
Regierungsbeschluß gefaßt , um eine Veränderung dieser Lage 
herbe izufiilu:•en , Zur Zeit befindet sich die erfqrderJ,.ich 
Kontrolltechnik z, B. Röntgen n\~ bei den Grenzkontroll­
organan . Deshalb sind diese aktiv an den Kontrollhandlungen 
beteiligt , 

http:durchgeftl.b.rt


BStU 
000077 

- 3 ­

Au:f Grund e i nes Beschlusses des ZK wird jetzt ein verant­
wortlicher M~tarbeiter des KfS als operativer Stellvertreter 
des Leiters der Hauptzollverwalt ung eingesetzt . An anderen 
Schlüsselpunkten sind ebe~alls Mitarbeiter des XiS direkt 
1m Zoll eingesetzt. 

Die Zusammenarbeit mit dem Zoll ist s owohl von den Grenz­
truppen als auch von den territorialen S icherheitsorgane~ 
sehr er.g . Del' Zoll flihrt alle Anforderu..."'lgen des KfS durch. 

• !lach den Zollvoracbri:ften hat der Zo11 das Recbt , von 

Festnahmen bei Schmuggeltätigkeit, 

Ei nleitung von Zollverfahren, 

Durchsuchungen von Sachen und ?ersonen , 

BeachJ.agnahme von Sachen. 


Außerdem haben die Zollorgane das Recht .der Kontrolle des 
Kommisaionehandela , ~em Waren , die aus dem Aunl and 
privat eingeflihrt wurden , verkauf• werden . Dies hat operativ 
große Bedeutung , da auf die sem iVege interessa!lte Kontakte 
sowjetisch er Bürgel' :in das Au.sl anü aufgeklärt werden kö=en • 

• 
Zu den Frager. des M:l:'S 

1 . Stellung des Zolls im MOB-Fall . 

Auf Grund der Erfahrungen im 2. We l tkrieg und de11 
bisher igen FestlegU2gen ~~terliegt die Hauptzoll ­
verwaltung m !.!OB-Fall den Fest l egungen des Ministeriums 
für Außei!.bandel. 

Beachtenswert i st dabei, daß es sich bei den Mit ­
arbeitern des Zolls fast ausschließlich um Reserve­
offiziere ha11delt , die im MOB-Pall automatisch 
reaktiv-iert werden . 



• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
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Von Seiten des KfS vrorden deshalb cisher keine 
Überlegungen in ar-dere Richtung geführt . Das 
StudiU!il dieser Frage wird für zweckmäßig erachtet . 

Es wurde vereinbart, daß mit den zuständigen Genossen 
des KfS und Vertretern der Linie Scholz ein weiteres 
Studium und gegenseitige Konsultation zu dieser Frage 
erfolgt • 

• 2 . Auf Grund der bisherigen bewährten Erfahr~~gen 
erscheint es den sowjetischen Genossen nicht für 

zvteckmäßig , eine Veränderung des Unterstellungver­
häl tnisses des Zolls unter einer ei~~eitlichen 
Leitur~ mit den Grenzorganen herbeizu~ahren , da 
dies 

vom politischen Gesichtspunkt aus ungünstig 
is~ alles unter Leitung des Kf S zu stelle~ 

und 

• 
damit eine große ökonomische Tätigkeit 
verbunden ist , die sich hemmend auf die 
operative Arbeit auswirken müßte . 

Ebenso erscheint es den sowjetischen Genossen nicht 
zweckmäßig , nur ein Teilgebiet des Zolls zu übernehmen. 

2 Exempl . gefertigt : 


